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Beispiele aus dem Projekt

• Projektpartner aus 5 Nationen
aus AUT: VNÖ, Uni Innsbruck, ARGE NupBGLD

• Ziel: Die Zusammenarbeit von Schulen in 

Berggebieten mit Schutzgebieten und anderen 

Partnern unterstützen durch 

 die Entwicklung eines „Alpinen Schulmodells“ 

 den Aufbau des internationalen Netzwerks 

„Ouralps“ für Umweltbildung im Alpenraum: siehe 

www.ouralps.org/de
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YOUrALPS  
Educating Youth for the Alps

http://www.ouralps.org/de


Beispiele:
Pilotregionen: Erprobung von Methoden im Outdoor-Unterricht
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GOOD PRACTICE BEISPIELE
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Frankreich: 

Den Klimawandel verstehen: 

“Pädagogik in Hochgebirgs-Regionen”

• Ein französisches Gymnasium untersucht in einem Nationalpark die 

Auswirkungen des Klimawandels im Hochgebirge

• Zielgruppe: high school (16-18 Jahre)

• Dauer der Zusammenarbeit zwischen Schule und Nationalpark: 2 

Jahre
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Italien:

Überwachung der Wasserqualität des Gardasees

• Ein italienisches Gymnasium untersucht in einem Naturpark 

regelmäßig die Gewässergüte des Gardasees

• Zielgruppe: high school/Gymnasium (15-17 Jahre)

• Dauer der Zusammenarbeit zwischen Schule und Nationalpark: 

langfristig, seit 1984 / jährlich wechselnde TeilnehmerInnen. 
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Italien:

Sanierungs-Plan von HTL-SchülerInnen für 

eine Almhütte im Naturpark

• Das Projekt basiert auf spezifischen Kenntnissen des 

Gebietes:

– Naturraum, Klima, Almwirtschaft, ökologischer Kontextes des Gebietes

– den technischen Bedingungen des Gebäudes und des Standorts. 

• Zielgruppe: höhere technische Schule 

• Dauer der Zusammenarbeit zwischen Schule und Naturpark: 

1 Schuljahr 
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Österreich:

Produkt-Entwicklung zum Leitprodukt Zwetschke

• Der Naturpark Attersee-Traunsee und das landwirtschaftliche 

Bildungszentrum ABZ entwickelten gemeinsam Produkte 

rund um die Zwetschke,

einen Video-Clip und ein Vermarktungskonzept 

• Zielgruppe: SchülerInnen von 14 bis 17 Jahren

• Dauer der Zusammenarbeit zwischen Schule und 

Nationalpark: permanent  / für dieses Projekt: 2 Jahre
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Handbuch

„Lernen in außerschulischen Lernorten“
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Nähere Infos zu den Beispielen:

www.ouralps.org/de
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http://www.ouralps.org/de


Danke für ihr Interesse!

Marelli Asamer-Handler asamer.handler@naturparke.at

Gerhard Schlögl gerhard@schloegl.biz
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